Susanne Schmitz

Delfin4, Sinn oder Unsinn und die Sorgen der Eltern
Im April ist die Sprachstandserhebung der 4-Jährigen in die dritte Runde gegangen. 
Beim Austausch mit Eltern zu diesem Thema überwiegen negative Eindrücke, auch bei den Mitgliedern des kommissarischen SER.

Insbesondere dass „nicht sprechen“ im Test gleich gewertet wird mit „nicht richtig sprechen“ und  die bisherige Praxis die Kinder in der zweiten Stufe in der Grundschule zu testen (was wohl inzwischen geändert wurde) stieß auf Kritik.

Anlass den Delfin zum Thema zu machen, war aber die Beobachtung, dass viele Eltern in diesem Zusammenhang Leistungsdruck empfinden und fürchten, bei ihrem Kind könne ein Entwicklungsrückstand festgestellt werden, von dem womöglich schon die Grundschule  Kenntnis erhält, mit eventuell sogar negativen Folgen für die Zukunft.

Ohne tiefer in die Thematik eingearbeitet zu sein lässt sich aber nach unserem derzeitigen Kenntnisstand  sagen, dass diese Sorge nicht begründet ist.

Die Förderung findet im normalen Alltagsablauf der Kita in der normalen Gruppe statt; die KiTa erhält pro förderungsbedürftigem Kind zusätzliche finanzielle Mittel und kann somit  besseres Material zur Sprachförderung einsetzen. Kinder, die gefördert wurden werden nicht erneut getestet und die Grundschule vernichtet die Unterlagen vor Schuleintritt der Kinder. So ist es zumindest in der Informationsbroschüre des Bundesministeriums beschrieben. 

Dass der Test Delfin4 aus verschiedenen Gründen dennoch umstritten ist, kann man  auch der Diskussion in den Medien leicht entnehmen. Die Grundschulen leiden offenbar unter der Mehrarbeit durch die Testungen, Ablauf und Nutzen des Tests werden in Frage gestellt, die hohen Kosten beklagt und für die Kinder ist die Testsituation wohl überwiegend nicht mit Freude verbunden. Die Wohlfahrtsverbände und Gewerkschaften hatten sicher Gründe für ihre Kritik im Vorfeld der Einführung….
Möglicherweise gibt es also Gründe sich zu ärgern, ob vor- oder nachteilige Auswirkungen überwiegen muss an dieser Stelle offen bleiben. 

In den angefügten Links und Quellen finden sich befürwortende und kritische Beiträge zum Delfin 4, die der weitern Information und Meinungsbildung dienen können

Die Besorgnis in der Elternschaft spiegelt aber vielleicht die allgemein hohe Anspannung bezüglich der Frage „welche Bildungschancen erhält mein Kind?“ wieder.
Die  Auswirkungen des Tests würden wir gerne weiter verfolgen.

Für Rückmeldungen zum Thema mit eigenen positiven oder negativen Erfahrungen sind wir dankbar.

http://www.mgffi.nrw.de/pdf/kinder-jugend/Druckverlage_Fachinformation_Sprachstandsfeststellung.pdf
http://www.wdr.de/themen/wissen/bildung/schule/delfin4/index.jhtml
„Hallo, was machen wir hier eigentlich?“Sprachstandsfeststellung Delfin4
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„Ein Delfin der Stress macht“, von Helmut Frangenberg, 30.03.2007 Ksta.de

„Jedes zweite Kind muss nachsitzen“, von Helmut Frangenberg, 23.04.2007 Ksta.de

